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Herrn 
Bürgermeister Volker Erner 
Holzdamm 10 
30374 Erftstadt 
Per  mail:  buemermeistereerftstadt.de  

Sehr geehrter Herr Erner, 
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hiermit beantragen wir unter Anwendung des Rückholrechtes des Rates, die V 41/2017 zur 
Standortverlagerung der Stadtwerke dem Rat zur Beratung erneut vorzulegen und folgende Punkte zu 
beraten: 

Antrag 

• Die beantragte Fläche für das Gelände der Stadtwerke im Wirtschaftspark (Flurstück 
612 + 610 und 611) sollen gemeinsam mit dem Bauhof des EB Straßen erworben und 
genutzt werden 

• Alternativ sollen mögliche andere Standorte geprüft werden 

Begründung 

Der Eigenbetrieb Straßen wird mit Wirkung zum 31.12.2017 aufgelöst. Ausschlaggebend für diese 
Entscheidung ist neben der Haushaltsbilanz der Stadt Erftstadt eine Neuausrichtung des Betriebes 
und damit einhergehend ist eine Synergiefindung mit anderen Gewerken der Stadt angestrebt worden. 

Der Maschinenpark und das Materiallager beider Einrichtungen können aufgrund ähnlicher 
technischer Anforderungen gemeinsam betrieben werden. Durch gemeinsame Nutzung des 
Geräteparks und der gelagerten Baumaterialien können Kosten, Zeit, Fläche und Energieverbrauch 
eingespart werden. 

Für beide jetzt innerstädtisch genutzte Flächen sind wertvollere Verwendungsmöglichkeiten gegeben, 
insb. für den Wohnungsbau. 

Darüber hinaus sollen für die im Wirtschaftspark vorgesehenen Flächen alternative freie Flächen in 
anderen Gewerbegebieten vorgeschlagen werden. Der Wirtschaftspark Lechenich erfreut sich nach 
langer Durststrecke aufgrund der zurzeit guten Wirtschaftskonjunktur einer hohen Nachfrage. Der 
angestrebte Branchenmix stellt sich weitestgehend ein. Insofern sollten die noch zur Verfügung 
stehenden freien Flächen für neue anderweitige Gewerbeansiedlungen vorgehalten werden. 
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